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Protokoll über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 12.12.2022

Protokoll über die
Sitzung der Gemeindevertretung

am 12.12.2022, 18.30 Uhr
in der Gaststätte Steinsheckchen Körle

Beginn 18.30 Uhr

anwesend: Gemeindevertreter
Siemon, Klaus
Oetzel, Michael
Braun, Detlef
Horry, Jens
Proll, Petra
Rath, Wolfgang
Greiner, Michael
Erbeck, Achim

Greiner, Anna Tingting

Schriftführer: Werner, Marcus

Ende 19.40 Uhr

Gemeindevorstand
Gerhold, Mario, Bürgermeister
Erbeck, Lutz
Blumenstein, Volker
Kurreik, Rainer
Schröpfer, Carmen
Schneider, Gisela

Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 05.12.2022 auf heute Mon-
tag, den 12.12.2022 unter Angabe der Beratungsgegenstände, der Zeit und des Ortes der Ver-
Sammlung zu einer Sitzung eingeladen.

Die Sitzung der Gemeindevertretung wird von dem Vorsitzenden der Gemeindevertretung, Herrn
Siemon, eröffnet. Der form- und fristgerechte Zugang der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit
werden festgestellt. Zu den Feststellungen ergeben sich keine Einwände.

Tagesordnung

1. Einbringung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Jahr 2023
2. Bericht über den Haushaltsvollzug nach § 28 Gemeindehaushaltsverordnung
3. Neufassung der Richtlinie zur Förderung der Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern

bei Tagespflegepersonen
4. Information des Gemeindevorstandes

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen
und Dringlichkeitsanträge eingebracht: —

Die Tagesordnung wird geändert: —

Die Verhandlungen fanden in D nichtöffentlicher ^ öffentlicher Sitzung statt.
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Lfd. Nr. TOP Verhandlungsniederschrift und Beschluss Abstimmung
Ja/Nein/Enth.

86 1. Einbringung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das
Jahr 2023

Beratung:

Bürgermeister Gerhold bringt die Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan für das Jahr 2023 ein und erläutert die formelle Vorgehens-
weise der Aufstellung. Im weiteren Verlauf verliest er den Vorbe-
rieht.

In seinen Ausführungen geht er auf gesellschaftliche und soziale
Entwicklungen mit deren Auswirkungen, auch auf den Haushalts-
plan der Gemeinde Körle, ein. So fließt inzwischen in dem vorge-
legten Haushalt jeder vierte Euro in die Kinderbetreuung der Ge-
meinde Körle. Weiter gibt der Vorbericht einen Überblick u. a. über
die Entwicklung des Baugebietes „Mühlenfeld/Riesenrain" und
fasst die veranschlagten Investitionen zusammen. Ein besonderes
Ereignis stellt im Jahr 2023 die 900-Jahrfeier in Lobenhausen dar.

Abschließend bittet Bürgermeister Gerhold für den Gemeindevor-
stand um Beratung und Zustimmung zu den eingebrachten Haus-
haltsunterlagen.

87 2. Bericht über den Haushaltsvollzug nach § 28 Gemeinde-
haushaltsverordnung

Beratung:

Bürgermeister Gerhold erläutert die derzeitige Haushaltstage
der Gemeinde Körle zum 02. Dezember 2022 und geht dabei
besonders auf den Stand der Verbindlichkeiten, die Entwick-
lung der Einkommensteueranteile, die Gewerbesteuer, die
Grundsteuer, die Schlüsselzuweisung und die Entwicklung der
Gebühreneinnahmen, mit den größten Positionen im Bereich
der Wasserversorgung und Abwasserentsorgung, ein.

Ausführlich erläutert Bürgermeister Gerhold die Gebühren-
und Kostensituation der Kindertagesstätten.

Er beendet seine Ausführungen mit einem Blick auf die abge-
schlossenen, aktuellen und noch geplanten Investitionen, die
Liquidität der Gemeindekasse und das zu erwartenden Ergeb-
nis.

Die Präsentation ist Bestandteil des Protokolls.
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88 3. Neufassung der Richtlinie zur Förderung der Betreuung,
Bildung und Erziehung von Kindern bei Tagespflegeper-
sonen

Beratung:

Siehe besondere Anlage 1 des Gemeindevorstandes.

Bürgermeister Gerhold geht auf die Entwicklung der Kinder-
zahlen ein und verdeutlicht, dass die Erfahrungen mit der
Richtlinie zur Förderung der Betreuung, Bildung und Erziehung
von Kindern bei Tagespflegepersonen durchweg positiv sind.
Mittlerweile werden zwölf ein- und zweijährige Kinder in Klein-
gruppen bei Tageseltern betreut. Damit werden die Betreu-
ungsangebote zzt. von insgesamt 36 Kleinkindern genutzt.

Die Kindertagespflege ist eine qualitativ gleichwertige und in-
zwischen unverzichtbare Säule im Portfolio der Gemeinde
Körle. Zentraler Punkt der Beschlussvorlage ist die Verlänge-
rung der Laufzeit der aktuell gültigen Richtlinie, die bis zum
31.07.2023 begrenzt ist. Sie soll über diesen Zeitraum hinaus
als Unterstützung von Tageseltern verlängert werden.

Herr Oetzel erläutert den Beschluss des Haupt- und Finanz-
ausschusses.

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Ge-
meindevertretung folgenden Beschluss zu fassen:

Die Richtlinie zur Förderung der Betreuung, Bildung
und Erziehung von Kindern bei Tagespflegepersonen
wird in der vorgelegten Fassung beschlossen.

Herr Oetzel (SPD) führt aus, dass die beschlossene Richtlinie
für die SPD-Fraktion der richtige Weg war um als Ergänzung
dafür zu sorgen, dass die Betreuung in der Kita U3 entlastet
wird. Das Erfolgsmodell soll fortgeführt werden und so signali-
siert er für die SPD-Fraktion deren Zustimmung.

Herr Greiner (CDU) signalisiert ebenfalls die Zustimmung der
CDU-Fraktion. Die CDU-Fraktion sieht in der Richtlinie und
dem Angebot einen wesentlichen und wichtigen Baustein zur
Betreuung der Kinder innerhalb der Gemeinde Körle. Die Frak-
tion begrüßt die Verlängerung der Förderrichtlinie.

Beschluss:

Die Richtlinie zur Förderung der Betreuung, Bildung und Erzie-
hung von Kindern bei Tagespflegepersonen wird in der vorge-
legten Fassung beschlossen.

Abstimmuncisemebnis: 9/0/0
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89 4. Informationen des Gemeindevorstands

Beratunfl:

Bürgermeister Gerhold informiert über

• das Förderprogramm Lebendige Zentren und geht auf
die Antragsmodalitäten sowie ausführlich auf die er-
folgten Bewilligungen ein. Er gibt einen Ausblick auf ein
Treffen der Lokalen Partnerschaft zu Beginn des Jah-
res 2023.

den Sachstand zur Flüchtlingsunterbringung, die Ge-
spräche mit der Kreisverwaltung und die ersten Pla-
nungen. Hier wird es eine Informationsveranstaltung
der Gemeinde Körle geben, wenn die Planungen kon-
kreter werden und erste Fragen beantwortet werden
können. Die Ankündigung zu einer Informationsveran-
staltung wird voraussichtlich im Januar 2023 ausge-
sprachen werden können.

• die vergangene Entwicklung und den Sachstand zur
PV-Anlage auf dem Gelände der ehemaligen Kläran-
läge.

Abschließend ehren Bürgermeister Mario Gerhold und der
Vorsitzende der Gemeindevertretung Klaus Siemon Herrn Vol-
ker Blumenstein für sein über 25-jähriges Engagement im Ge-
meindevorstand.

../"
\

Siemon, Klaus

Vorsitzender Gemeindevertretung

'^/^T
Werner, Marcus
Schriftführer



04.01.2023
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Bericht über den

Haushaltsvollzug

Karle

Berichterstattung nach § 28 GemHVO

1. Haushaltssituation 2022 im Überblick

2. Entwicklung der Steuereinnahmen

3. Entwicklung der Schlüsselzuweisung & Familienleistungsausgleich

4. Entwicklung der Gebühreneinnahmen

5. Kosten der Kinderbetreuung

6. Entwicklung der Gebühren- und Steuerhebesäfze

7. Inanspruchnahme des Liquiditätskredits

8. Sachstand bei den größeren Investitionen

9. Entwicklung des Schuldenstandes

10. Aussicht

Körle
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1. Haushaltssituation 2022 im Überblick

Ordentliche Erträge

Finanzerträge

Ordentliche Aufwendungen

Finanzauf Wendungen

Ordentliches Ergebnis

Außerordentliche Erträge

Außerordentliche Aufwendungen
Jahreseraebnis

Investitionen

Aufnahme von Krediten

Tilgung von Krediten
Nettokreditaufnahme

^Korit..

./.

6.157.941 €

7.684 €

5.632.185e

54.159 €

+479.281 €

90.121 €

50.334 €

+519.069e

778.996 €

0,-€
353.500 €
-353.500 €

Stand: 02.12.2022

2. Entwicklung der Steuereinnahmen

2020

2021

2022
Planung

I /

Körle

Einkommensteuer

1.855.522e

2.062.820 €

2.009.000 €

584.275,65 €
(Stand 07/22
1.+2. Quartal)

1.886.492e
(Stand 12/22

alle 4 Quartale)

Gewerbesteuer

640.037 €

731.060e

665.000 €

712.013 €
(Veranlagungen Stand

07/2022)

711.158C
(Veranlagungen Stand

12/2022)
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2. Entwicklung der Steuereinnahmen
Steuerschätzung im Vergleich

Steuerschätzung im Oktober 2022 Im Vergleich zur vorherigen Schätzung Im Mai 2022
(In Milliarden Euro, ab 2022 geschätzt)

I

I

i<

20;

\ ' /

Karle

Mai 2022 • Oktober 2022

Weiiüfe infomai;ci

I

2. Entwicklung der Steuereinnahmen

2019

2020

2021

2022
Planung

Körle

Grundsteuer A

21.809C

32.654 €

32.552 €

33.000 €

32.476 €
(Veranlagungen Stand

07/2022)

32.491 €
(Veranlagungen Stand

12/2022)

Grundsteuer B

291.872€

442.905 €

441.598€

450.000 €

439.902 €
(Veranlagungen Stand

07/2022)

450.759 €
(Veranlagungen Stand

12/2022)
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3. Entwicklung der Schlüsselzuweisung &
Familienleistunasausaleich

(

.^f'tt^.

2016

2017

2018

2019

2020

2021

2022
Planung

Körle

Schlüsselzuweisung

770.590 €

886.553 €

808.620 €

1.074.735 €

1.156.970e

1.127.844e

1.172.100e

Familienleistungsausgleich

116.604 €

152.790 €

124.200 €

127.305 €

127.305 €

132.029e

146.000 €

4. Entwicklung der Gebühreneinnahmen

Ergebnis | Ergebnis
2020 I 2021

Ansatz

2022 06/2022 I 12/2022

Wasser 229.7436 219.999 € 225.000 € 219.410€ 220.2636

Abwasser 549.848 € 544.562 € 550.000 € 538.4436 539.947 €

Kindergarten 67.637 € 77.395 € 93.000 € 59.751 € 100.436C

Friedhof 24.961 € 49.050 € 48.000 € 15.990 € 28.275 €

I /

,»«&.
Körte
'•^ A'i! rfe! ^;:i:t;s;?;;f: i?E? 'is;!;'1;;;;
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5. Kosten der Kinderbetreuung

Summe ordentliche

ErtTäge

Summe ordentliche

Aufwendungen

Summe Erträge /
Aufwendungen

Kostendeckung
insgesamt

Kostendeckung durch
Betreuungsgebühren und
Verpflegungsenfgelt

S.KOrle.„

Ergebnis 2020 | Ergebnis 2021

606.0106

- 1.443.302e

- 837.292 €

41,99%

7,04 %
101.626e

723.476 €

-1.481.918e

- 758.442 €

48,82 %

8,5 %
126.419e

Ansatz 2022

690.636 €

- 1.652.536e

-961.900 €

41,79%

8,5 %
141.0006

6. Entwicklung Gebühren'/Hebesätze

Wassergebühr Abwassergebühr Gewerbesteuer Grundsteuer B

2017

2018

2019

2020

2021

2022

Körle

1,95€

1,95€

1,95€

1,95€

1,95€

1,95€

Schmutzw. 3,01 €
Niederschl. 0,49 €

Schmutzw. 2,90 €
Niederschl. 0,49 €

Schmutzw.

Niederschl.

Schmutzw.

Niederschl.

Schmutzw.

Niederschl.

Schmutzw.

Niederschl.

2,90 €
0,49 €

2,90 €
0,49 €

2,90 €
0,49 €

2,90 €
0,49 €

380 %

380 %

380 %

380 %

380 %

380 %

365 %

365 %

400 %

600 %

600 %

600 %
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I /

7. Inanspruchnahme des Liquiditätskredits

2019 2020 2021 2022

Max. Betrag It. 1.000.000 €
HH-Satzung nicht genehmigt

2.500.000 € 500.000 €
mit Einschränkungen mit Einschränkungen 500.000 €

genehmigt genehmigt

Höchsfbetrag 0€ 0€ 0€ 0€

Stand des Liquiditätskredits 02.12.2022

Körle

0€

8. Sachstand bei den Investitionen (ab 1 0 T€)

Bezeichnung

1-001-0004

Ausstattung Kita
Pusteblümchen

1-001-0015
Grunderwerb Karle

1-001-0030
Investitionspauschale
Abwasserleitung
Melsungen

Haushalts-
ansatz

Körle

Haushaltsrest

11.000C

Insgesamt | Auszahlungen 2022
Verfügbar | bzw. Sachstand

0 € 11.000 €

285.000 € 1 20.700 € 405.700 €

Krippenwagen mit
E-Antrieb

Kaufverträge sind
geschlossen

Auszahlung bisher
12.750 €

80.000 € für lährl.
205.000 € 0 € 205.000 € Investitionszuschuss

ausgezahlt

6
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8. Sachstand bei den Investitionen (ab 1 0 T€)

Bezeichnung

[-001-0036
Geräte und Maschinen

1-001-0044
Server Rathaus

1-001-0062
Lizenz Ingrada

1-001-0087
Erschließung -
Mühlenfeld

Ha us ha lt$-

ansatz
Haushaltsrest

Insgesamt Auszahlungen 2022
Verfügbar bzw. Sachstand

^ Korle„,„
^^^a^^^^isw;

0€

22.000 €

15.000 €

0€

0€

0€

0€

0€

22.000 €

15.000 €

1.409.892e 1.409.892e

11.540 € ausgezahlt
für AAesseinrichfung

Auszahlungen:
20.471 €

Förderung
Digitalisierung:

18.424 €

11.586€

95.916 €

8. Sachstand bei den Investitionen (ab 10 T€)

Bezeichnung

1-001-0078
Sanierung
Berglandhalle

1-001-0100
Straßenbau-
maßnähme zum Rot

1-001-0102

Naturerlebnisplatz

1-001-0103
Fahrgastwartehalle

Haushalts

•ansatz
Haushalts res»

Insgesamt | Auszahlungen 2022
Verfügbar bzw. Sachstand

500.000 €

882.700 €

85.000 €

20.000 €

0€

47.274 € 929.974 €

20.000 € 105.000 €

0 € 20.000 €

19.361 €
Bewilligungsbescheid

500.000 € über 200 T€ für die
Lüftungsanlage ist

eingegangen
78.305 €

Ausschreibung wegen
Unwirtschctftlichkeit

aufgehoben
88.214 €

Baumaßnahme ist

fertiggestellt, es
fehlt noch der Zaun

Bewilligung steht
noch aus

7
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8. Sachstand bei den Investitionen (ab 10 T€)

Bezeichnung

1-001-0103
Fahrgastwartehalle

1-001-0107
Anreizprogramm LZ

1-001-0108
Fahrradparkhaus

^ Karle

Hay s halts f

-ansafz

20.000 €

40.000 €

155.000 €

Haushalts rest Insgesamt Auszahlungen 2022
Verfügbar bzw. Sachstand

0 € 20.000 €

0 € 40.000 €

Bewilligung steht
noch aus

Ing. Büro ist
beauftragt,

0 € 155.000 € Bürgerbeteiligung
gestartet. B V

angemeldet bei DB

8. Sachstand bei den Investitionen (ab 10 T€)

Bezeichnung

1-001-0110

Lüffungsanlagen Kitas

1-110160001
Ersatzbeschaffung
Fahrzeug Bauhof

Körle

Haushalts

-a n s atz
HoushaKsrest

190.000 €

32.000 €

Insgesamt | Auszahlungen 2022
Verfügbar | bzw. Sachstand

63.148 € ausgezahlt;
Arbeiten sind

ausgeführt,

0€ 190.000 €

0 € 32.000 €

Rechnung sstellung
folgt;

Fördermittel sind in
Höhe von 76.800 €

bewilligt

Noch offen

8
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9. Entwicklung des Schuldenstandes

31.12.2018

31.12.2019

31.12.2020

31.12.2021

31.12.2022
(It. Haushaltsplan)

Gesamtbetrag

5.802.311 €

5.802.000 €

6.744.011 €

6.225.595 €

5.783.741 €

Pro Kopf €
(Einwohnerzahl)

1.964 €
(2.953 Einwohner)

1.914C
(3.031 Einwohner)

2.228 €
(3.027 Einwohner)

2.049 €
(3.039 Einwohner)

1.883€
(3.072 Einwohner mit Stand 30.06.2022)

Nachrichtlich: Die Zinsaufwendungen 2022 sind mit 60.010 € geplant
Durchschnitt der Pro-Kopf-Verschuldung im Landkreis: 2.506 € zum 31.12.2021

Alle Zahlen ohne Kassenkredite!

--Ra;.,..

1 0. Zusammenfassung und Aussicht

Es liegen keine Gründe zur Aufstellung eines
Nachtragshaushalts vor.

Die Liquidität der Gemeindekasse ist gut.

Die Gebührensätze für Wasser und Kanal bleiben konstant.

Einkommensteueranteile und die Gewerbesteuer stabilisieren

den Haushaltsausgleich.

Der Personalaufwand wird aufgrund der guten Kita-Auslastung
und erwarteter Tarifabschlüsse noch weiter steigen.

Mit Blick auf 2023 ff. rechnet der Fiskus mit steigenden
Steuereinnahmen ( u.a. aufgrund der hohen Inflationsrate)
Körle
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